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„Plasser & Theurer“, „Plasser“ und „P&T“ sind international eingetragene Marken

Die neue Flotte an Instandhaltungsmaschinen bei der 
DB Netz AG stellt einmal mehr die außergewöhnlichen 
Qualitätsstandards unserer Produktion unter Beweis. 
Der Erfolg des Projekts hat einen nachvollziehbaren 
Hintergrund: die hohe Präzision in unserem Werk in Linz. 

Fertigungsqualität in Serie

HOCHLEISTUNG I PRÄZISION I ZUVERLÄSSIGKEIT
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Gegen Ende des vergangenen 
Jahrtausends begann die Ent-
wicklung des Öl-Systems 4.0. Die 
KLEENOIL PANOLIN AG arbeitet 
seit 1986 an einem perfekten Öl-
System, mit dem Ziel das Öl vom 
Wegwerfgedanken zu befreien. 
Die gegenwärtige Ausbaustufe 
beinhaltet ein Rundum-Paket in 
dem Hochleistungsöle eine zen-
trale Rolle spielen.

Biologisch abbaubar 
Zahlreiche PANOLIN Öle, vor 
allem Hydrauliköle aus der 
HLP SYNTH Reihe, sind gemäß 
OECD Richtlinien (vollständi-
ger Abbau), biologisch schnell 
abbaubar, und entsprechen in 
der Regel der niedrigsten Was-
sergefährdungsklasse. Vielfach 
sind diese Produkte mit diver-
sen Umweltzeichen z. B. dem 
Blauen Engel oder dem europä-
ischen EEL (European Ecolabel) 
ausgezeichnet. Die technische 
Leistungsfähigkeit, z.B. die Al-
terungsstabilität und das Ver-
schleißschutzverhalten sind 
sehr hoch. Bei Hydraulikölen 
überzeugt der sehr tiefe Stock-
punkt (bis -60 °C) und bestätigt 
eine exzellente Tieftemperatur-
stabilität.

CO2 Betrachtung 
Nach den Beschlüssen der UN-
Klimakonferenz in Paris im Jah-

Öl-System 4.0
re 2015 ist davon auszugehen, 
dass die CO2-Reduktion zuneh-
mend von den gewerblichen 
Unternehmen gefordert wird. 
Um in Bezug auf die Schmier-
stoffe darauf eine qualifizierte 
Antwort zu liefern, ist das Kon-
zept PANOLIN GreenMachine® 
kreiert worden. Dafür ist ein 
spezieller CO2-Rechner entwi-
ckelt worden. Bewertet wird die 
Anwendung von umweltscho-
nenden Schmierstoffen und 
die in diesem Zusammenhang 
stehende Reduktion des CO2-
Ausstoßes. Der „Carbon Foot-
print“ (CO2-Fussabdruck) zeigt 
das Treibhauspotenzial eines 
Produktes während einer auf 
die Anwendung festgelegten 
Zeitspanne auf.

Energieeinsparung 
Es sind die Leichtlaufeigenschaf-
ten von vollsynthetischen Ölen, 
welche je nach Produkt, Einsatz 
und Abstimmung, mehr oder 
weniger eine spürbare Energie-
einsparung ermöglichen. Belegt 
mit Prüfstands- und Praxistests, 
können mit hochwertigen PA-
NOLIN Produkten zwischen 1 bis 
knapp 5 % Energieeinsparung 
erzielt werden.

Längere Ölwechselintervalle 
Biologisch schnell abbaubare 
Öle sind im Einkaufspreis hö-

her, als nicht biologisch abbau-
bare mineralölbasische Öle. 
Die ausgewogene Wirtschaft-
lichkeit kann nur über längere 
Standzeiten wiederhergestellt 
werden. Zahlreiche PANOLIN-
Öle insbesondere HLP SYNTH 
Öle sind langzeittauglich und 
müssen bei Beachtung der An-
wendungs- und Gewährleis-
tungsbedingungen des Herstel-
lers nicht in den sonst üblichen 
Intervallen gewechselt werden.

Verschleiß senken mit 
Nebenstromfiltration 
Die Anwendungsvorteile der 
KLEENOIL Microfiltration sind 
vielschichtig. Öl- und Aggregat-
pflege mit einer solchen Feinst-
filtration im Nebenstrom trägt 
zur Reduzierung von System-
störungen, Verschleiß und Aus-
fällen bei. Der Alterungsprozess 
der eingesetzten Flüssigkeiten 
verlangsamt sich, wenn mit 
der eingesetzten Filtertechnik 
neben der Feststoffverunreini-
gung auch Wasser aus dem Öl 
ausgefiltert wird.

Es ist faktisch undenkbar eine 
Langzeitverwendung von Ölen 
auszuloben, ohne (mindestens) 
periodische Ölanalysen. Im All-

gemeinen kann erwähnt wer-
den, dass Öle mindestens in den 
Intervallen im Labor analysiert 
werden, wie sie üblicherwei-
se gewechselt worden wären. 
Seit mehreren Jahrzehnten sind 
bei der KLEENOIL PANOLIN AG 
Laboranalysen ein integraler 
Bestandteil des Anwendungs-
konzeptes. Im Rahmen der Ge-
währleistungszusage werden 
auch die dafür anfallenden Kos-
ten übernommen.

Mit Öl-Sensoren 
werden auch die 
letzten Zweifel und 
Risiken beseitigt

Zwischen den Ölwechsel- und/
oder Analyseintervallen gleicht 
die Nutzung der eingesetzten 
Öle einem „instrumentenlosen 
Blindflug“! Um das Risiko zu 
vermeiden, werden meistens 
Wechsel- und/oder Analyse-
intervallen entsprechend kurz 
gehalten. Nach dem heutigen 
Stand der Technik ist es mög-
lich, alle ölbedingten Maß-
nahmen, z. B. Öl-Analyse oder 
-Wechsel zustandsabhängig 
durchführen zu lassen. Dafür 
hat die KLEENOIL PANOLIN AG 
das integrierte Fluidkonzept 
entwickelt. Hauptbestandteil 
dieses Konzepts ist der Öl-Sen-
sor KLEENOIL ICC (Identification 
Contamination Controll), wo-
mit die Zustandsanalyse (Qua-
litätsabgleich) alle 30 Minuten 
direkt in der Maschine erfolgt. 
Interessant ist die Anbindungs-
möglichkeit an ein Telematik-
System. So können Maschinen 
effizient fernüberwacht wer-
den.

Ein „Öl-System 4.0“ bedeutet 
die Möglichkeit eine automa-
tisch überwachte und ölwech-
selfreie Maschine zu betreiben. 
Noch ist das eher selten, jedoch 
vielfach technisch möglich. Das 
belegen auch zahlreiche und er-
folgreiche Einsätze.

www.kleenoilpanolin.com

120 Liter Motoröl im CAT 992 K 
werden mit 2 SDU-M8 KLEENOIL 
Filtereinheiten gefiltert und für 
die Qualitätsüberwachung ist 
ein integrierter KLEENOIL ICC zu-
ständig.

Zwei Hydraulikkreisläufe (Lenk- und Arbeitshydraulik) werden mit 
insgesamt 3 SDU-KLEENOIL Feinstfiltereinheiten gefiltert. Zwei inte-
grierte KLEENOIL ICC Ölsensoren überwachen die Ölqualität. 

High Performance Battery Systems

AKASOL – IMMER DAS RICHTIGE LITHIUM-IONEN-
BATTERIESYSTEM FÜR IHRE ANWENDUNG. 

CORADIA iLINT, der weltweit erste Wasserstoff-Zug – powered by AKASOL. www.akasol.com

 Flüssiggekühlt
 Schnellladefähig
 Automotive zertifi ziert
 Höchste Energiedichte
 Modular & frei skalierbar
 Sicher. Robust. Zuverlässig.


